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Unternehmensgründung im Hightech-Bereich:

Eine alternative Karriere

Dr. Michael Lübbehusen, 
geschäftsführender Gesellschafter



Vom Gründer zum reichsten Mann der Welt:
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Aller Anfang ist schwer...

Die Technologie ist innovativ, aber...
...ist nicht oder nur unzureichend geschützt.

...ist technisch kompliziert und unverständlich.

...hat ihre Machbarkeit noch nicht bewiesen.

...besitzt ein noch unklares Marktpotential.

...benötigt eine risikoreiche Startinvestition.

Die Gründer sind hoch motiviert und talentiert, aber...

...verfügen über kein spezifisches Branchen Know-how.

...besitzen keine kaufmännischen Grundkenntnisse.

...wissen nicht, wie Beteiligungskapital funktioniert.

Eine Kapitalgesellschaft ist noch nicht gegründet...

...und hat noch kein Beteiligungskapital akquiriert.

3  von 14



Gründer

Unternehmensgründung: Wo gibt´s Geld?
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FFF: Fools, Family, Friends

Arbeitsamt: Gründung aus der Arbeitslosigkeit

Öffentliche Förderung: bis zu 50% bei entsprechendem 
Kapitalnachweis, hoher bürokratischer Aufwand; Ausnahme:

bis zu 50 T€ (www.c-bs.de)

Banken: Kredite nur gegen Sicherheiten, Zinsen belasten das 
laufende Geschäft, Gründer muss persönlich haften

Öffentliche Banken (KfW), Beteiligungsgesellschaften: Nur 
Kofinanzierungen mit einem Leadinvestor, KfW mit Sonder-
programmen für Gründer (ww.kfw.de, www.tbg-bonn.de)

Venture Capital oder Risikokapital, Businessangel
(www.bvk-eV.de, www.bachh.de)
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Technology meets Finance
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Roter Faden der Geschäftsentwicklung

Basis für die Investitionsentscheidung

Erfolg wird messbar (Meilensteine)

Ist niemals fertig

Typischer Inhalt:

Ideen brauchen Struktur – Die Businessplanung 
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Executive Summary (Zusammenfassung)

Management Team (Qualifikation und CV)

Businessmodel

Produkt / Alleinstellungsmerkmale (USP´s) / Kundennutzen

Branche / Markt / Wettbewerb

Marketing  und Vertriebsstrategie

Finanzteil: 3 - 5 Jahres Vorschau auf Umsatz, Investitionen, Personal, 
cash-flow, Finanzbedarf..., GuV, Bilanz, ...



Start mit MAZ level one
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Finanzierung und Betreuung sehr junger, wachstumsstarker 

Technologieunternehmen bis zu 500.000 € pro Beteiligung 

Vollständige kaufmännische Unterstützung (toolbox)

Alle Gründungsprozesse 

Jahresabschlüsse

Reporting / Controlling / Organisation der Buchhaltung

Förderanträge

Personal

Geschäftsmodell und Businessplanung

Vertriebs- und Markteintrittsstrategien

Ergänzung des Managementteams

Vollständige Erstellung der Due Diligence Unterlagen

Nächste Finanzierungsrunde
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Wieso können wir das?

GFs sind selber Gründer und Einwerber von 
Beteiligungskapital

15 High-Tech Unternehmensgründungen

über 25 Mannjahre Erfahrung im Seed-Bereich 

8 erfolgreiche Verkäufe unserer Beteiligungen 
bei aktiver Gestaltung des Verkaufsprozesses

Mehr als 15 Jahre Geschäftsführungserfahrung
in zahlreichen Technologie-Start-Up´s

Keine Insolvenz in der Seed-Phase

Kaufmännische und technologische Kompetenz

Gute und hilfreiche Kontakte 



Wachstumsstarke Technologieunternehmen ?

Branchenerfahrenes Top 
Management Team 

Durchhaltevermögen,
höchste Motivation und 
Einsatzbereitschaft

Reich werden wollen

Eigene finanzielle 
Beteiligung

Erfolg teilen können

Teamgeist

Technologie mit schützbaren
Alleinstellungsmerkmalen

Gute Exit-Möglichkeit

Wachstumsmarkt mit 100 Mio € 

Finanzbedarf passt zum 
Unternehmenswert
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Stefan Exner 
CEO

Dipl.-Wirtschafts-Ing.

Uwe Lehmann 
CTO

Dipl.- Phys.
TUHH 2001 

Beispiel:

Weltweit kleinster Gaschromatograph
in Mikrosystemtechnik:

Sehr schnelle Analyse
Faktor 100 weniger Energieverbrauch
Faktor 1000 weniger Analysevolumen
Mobiler Einsatz eröffnet völlig neue 
Anwendungen
www.slsmt.de



Beispiel:
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40 Gbit Datenübertragung

Entwickelt an der TUHH

gegründet in 2001

www.adaptif.de

Ralf Stolte 
CEO

Dr.-Ing. 
TUHH 1994

Harald Rosenfeldt 
CTO

Dr.-Ing. 
TUHH 2002
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Jean-Paul Theis 
CEO

Dr.-Ing. 
ETH Zürich 1996

Mikroprozessor-Architektur

3-7 x schneller 

2-5 x weniger Power

gegründet in 2001

www.antevista.de

Beispiel:



Beispiel:
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Wissenschaftliche Mitarbeiter 
am Fachbereich Informatik, 
Universität Erlangen

2001 Hochschulgründerpreis 
und Preisträger Businessplan-
wettbewerb Nordbayern 

2002 Start-up Wettbewerb

2003 Gründung der GmbH 
mit MAZ level one

www.inchron.comEntwurf und Simulation 
eingebetteter Echtzeitsysteme 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

www.mazlevelone.com
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